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Ausgabe  275 Mai 2021/9 

 

Auch 2021 Neuland unter´m Schuh von Bernd, DL2DXA 

 Teil 7 

10. Mai 

Endlich Tauwetter!! 

Für heute sind Temperaturen bis 28 Grad vorhergesagt. Man kann bereits am Vormittag 

auch in Höhenlagen über 700 m im T-Shirt wandern. Meine Welt! 

Nordöstlich von Annaberg-Buchholz gibt es mehrere Berge mit eher flachen Kuppen, alle um 

die 700 m hoch. 

 

Wie hier die Hermannshöhe, DA/SX-429. Drüben am Nordhang des Klinovec liegt noch 

Schnee. Von nebenan grüßt der etwa 130 m höhere Pöhlberg herüber. 
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Die Runde um Mildenau geht weiter und führt mich auf die 675 m hohe Glaserkuppe, 

DA/SX-431. 

 

Man findet dort einem gut ausgestatteten Rastplatz und ausreichend Platz für die Liebhaber 

langer Drähte. 

 
Der Pöhlberg mit seiner markanten Silhouette bleibt in Sichtweite. 
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Dann geht´s auf einen, wie ich meine Fünf-Sterne-Berg, die 728 m hohe Fuchshöhe, 

DA/SX-515. 
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Auf dem Weg hinauf zur Fuchshöhe begleiten mich der Gesang und das Gezwitscher 

zahlreicher Feldlerchen. 

 

Hier ist alles da, was das Funkerherz begehrt: 

Ein Tisch, eine Bank, einen Grill, ein Gipfelbuch und sogar ein Thermometer hängt auf dem 

Berg. Nur mit dem Catering klemmt es e bissel. Der ganze Kasten Ur-Krostitzer ist bereits 

leer … leider … 

Aber die Rundumsicht macht das wieder wett. 
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Das nächste Ziel ist der 585 m hohe Buchenberg, südwestlich von Streckewalde, 

DA/SX-456. 

 

Auf einem gemütlichen Weg geht es bis zu dieser prima Aussicht mit Bank. 
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Der Blick vom Buchenberg nach Südosten. Auch wenn es von hier auf UKW nicht nach 

Dresden geht - - Für QTH und Aussicht: 5 Sterne. 

5 mal am Tag die Kurzwellen-Antenne aufbauen erinnert mich an gefechtsmäßiges Entfalten 

der Funkstation bei der Armee … Aber ich muss zugeben, die Normzeiten werden immer 

besser und ich benötige bei jedem Mal ein paar Sekunden weniger … 

 

Das letzte Ziel für heute: 

Blick vom Ziegenrücken, DA/SX-538, nördlich von Großrückerswalde in Richtung Osten. 

Auch mit dieser Ausgabe möchte ich dem guten Kenner des Erzgebirges, Frieder Berger, 

meinen Respekt erweisen. Indem ich seinen Spuren folge, liefere ich quasi zu seinem 

dreibändigen Buch die Fotos nach. 

Also bis bald! 

 Fortsetzung folgt ... 

 Teil 1, siehe SBK Nr.269 

 Teil 2, siehe SBK Nr.270 

 Teil 3, siehe SBK Nr.271 

 Teil 4, siehe SBK Nr.272 

 Teil 5, siehe SBK Nr.273 

 Teil 6, siehe SBK Nr.274 

 Teil 8, siehe SBK Nr.277 

 Teil 9, siehe SBK Nr.279 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 


